
Veranstaltungen & Freizeit

AGENDA
DONNERSTAG, 12. SEPTEMBER

Vortrag: «Nicht von oben herab»: Ar-
mut ist ein verstecktes Problem in der 
Schweiz. Wie soll man darüber reden?
Fabian Saner, der für die Caritas die 
Jahrbücher zur Armut und zur Entwick-
lungspolitik herausgibt, macht sich Ge-
danken, wie Armut als Strukturproblem
diskutiert werden kann, ohne die betrof-
fenen Menschen aus dem Blick zu verlie-
ren. www.buecherraumf.ch 19.30 Uhr, 
Bücherraum f, Jungstrasse 9

FREITAG, 13. SEPTEMBER

Filmvorführungen: Filme junger Nepali 
im Fokus, unterstützt von der Toni Hagen 
Stiftung. «Ganesha_Elephas Maximus»;
«Wagging Tale». 19.30 Uhr, Kulturzent-
rum Tibet Songtsen House, Gubelhang-
strasse 7

Zürcher Orgelnacht: Sie können die Or-
ganist:innen solistisch, aber auch im
Zusammenspiel mit anderen Instru-
mentalist:innen erleben. Eine schier 
unerschöpfliche Kombination von 
Klangfarben mit der grossen, spätro-
mantischen und einzigartigen Orgel im
Offenen St. Jakob wartet auf Sie! Wie
gewohnt können Sie den Organist:innen
über die Grossleinwand auf die Tasten 
und Pedale schauen. Tickets: Fr. 15.–, 
Fr. 30.–, Abendkasse, kein Vorverkauf.
www.citykirche.ch. 20 Uhr, Citykirche 
Offener St. Jakob, Stauffacherstrasse 
34

SAMSTAG, 14. SEPTEMBER

Rundgang: Wegen grosser Nachfrage 
wird Nicola Behrens seine Führung durch
Zürich auf den Spuren des Romans «Al-
les in allem» wiederholen. Zweistündi-
ger Rundgang durch die Kreise 6, 1 und
7. Platzzahl beschränkt, Reservation er-
forderlich. Anmeldungen an Mail oder  
Tel. 079 606 00 50. 14 Uhr, Treffpunkt 
Haltestelle Röslistrasse

Führung: Oerlikon Unterhaltungsmetro- 
pole und Trendsetter der Populärkul-
tur. Mit Anita Ulrich, Vorstand Ortsge-
schichtlicher Verein Oerlikon. 14.30 
Uhr, Tramhaltestelle Sternen Oerlikon

Konzert – Ost trifft West: Mit 3000 Jah-
ren ist die Sheng (Mundorgel) eines 
der ältesten chinesischen Musikinstru-
mente. Der Sheng-Virtuose Wu Wei ver-
bindet klassische chinesische Musik mit 
zeitgenössischen Klängen und Improvi-
sationen. Sofija Grgur (Orgel), Filip Re-
kie (Violine). Auf dem Programm stehen 
Werke von J. S. Bach, A. Vivaldi, J. Alain
sowie traditionelle chinesische Musik. 
Eintritt frei, Kollekte. 17 Uhr, reformier-
ten Kirche Oerlikon, Oerlikonerstr. 99

SONNTAG, 15. SEPTEMBER

Finissage: In ihrer Ausstellung «Offen 
sein – offen bleiben» stellt die Witikoner 
Künstlerin Fernanda Steiner-Pulimeno 
neue Bilder aus. www.steinerpulimeno.
ch, 13–16 Uhr, Galerie Trittligasse 4

MONTAG, 16. SEPTEMBER

Besuch, Führung und Gespräch: Sie sind 
herzlich dazu eingeladen, das Kirchen-
gebäude in Zürich-Schwamendingen zu
besuchen und dabei die spezifische Be-
ziehung dieser Kirche zu Jesus Christus 
näher kennen zu lernen. Anmeldungen
erwünscht: www.ziid.ch/event 18.30–
20.30 Uhr, Kirchgemeindehaus der Kir-
che Jesu Christi, Herbstweg 120

DIENSTAG, 17. SEPTEMBER

Kindertreff PBZ: Ryte, ryte, Rössli! Für
Eltern mit Kleinkindern im Alter von 9 
bis 24 Monaten. Animation mit Simone 
König Hauenstein. 10.15 Uhr, PBZ Bib-
liothek Altstadt, Zähringerstrasse 17

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

Reparier mit uns: Jeden Mittwoch laden 
wir vom Repair-Café Reparaturia in See-
bach Menschen jeden Alters ein, de-
fekte Gegenstände unter Anleitung von
Reparaturprofis gratis zu reparieren.
Bringe deinen defekten Apparat vorbei
und geniesse einen Kaffee und die un-
gezwungene Atmosphäre. www.repara-
turia.ch 14–18 Uhr, Reparaturia, Jung-
strasse 17

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER

«Liederlich» in Affoltern: Die Künstler 
des KuBaA-Abends versprechen mehr
als nur Bahnhofslieder! Reto Zeller mo-
deriert den Abend, musikalisch, klug, 
humorvoll. Bei Remo Zumstein lauert 
in fast jedem Satz eine Überraschung.
Res Wepfer traktiert seine Ukulele mit
Mundartminimalrock – es kann einem
angst und bange werden –, oder er singt 
mit Gitarre feinkomponierte, hintergrün-
digste Werke. 20 Uhr, Kulturbahnhof Af-
foltern – KuBaA, Bachmannweg 16

FREITAG, 20. SEPTEMBER

45. Höngger Wümmetfäscht: Von 20. bis
22. September findet das 45. Wümmet-
fäscht in Höngg statt. Der traditionsrei-
che Anlass ist seit 50 Jahren fester Be-
standteil im kulturellen Leben des Quar-
tiers und verspricht ein unvergessliches 
Erlebnis für Jung und Alt zu werden. 
Der offizielle Beginn ist am Freitag, 20. 
September, um 18 Uhr mit dem Einzug 
des Suuserwagens auf dem Kirchplatz 
bei der reformierten Kirche, dem Wahr-
zeichen von Höngg. 18 Uhr, ref. Kirche
Höngg, Am Wettingertobel 38

Dokumentation mit Filmen: Auswirkung 
des Klimawandels in Bhutan. 19.30
Uhr, Kulturzentrum Tibet Songtsen 
House, Gubelhangstrasse 7

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER

Kinderkleiderbörse: Grosses Angebot an 
Kinderkleidern, Schuhen und Spielsa-
chen, alles, was Ihr Kind für den Herbst 
und den Winter braucht. Weitere Infor-
mationen: heilsarmee.eidmattegge.ch 
8.30–13 Uhr, Quartiertreff Heilsarmee,
Eidmattstrasse 16

45. Höngger Wümmetfäscht: Am Sams-
tag, 21. September, startet das Wüm-
metfäscht um 12 Uhr auf dem gesam-
ten Gelände, das den Kirchplatz, die
Ackerstein- und die Bauherrenstrasse 
umfasst. Stadtpräsidentin Corine Mauch
wird als Gast der Höngger Zunft eben-
falls das Wümmetfäscht besuchen und 
kurz vor 14 Uhr den Spielparcours an 
der Ackersteinstrasse eröffnen. Mit die-
sem neuen Spielevent für Gross und
Klein lässt sich das gesamte Fest er-
kunden. 12 Uhr, ref. Kirche Höngg, Am 
Wettingertobel 38

«Iconic Nature Photographs»: WBB 
Gallery zeigt Schwarz-Weiss-Aufnah-
men berühmter amerikanischer Natur-
fotografen des 20. Jahrhunderts. Die
Ausstellung ist ein Leckerbissen für
Liebhaber der Analogfotografie und der 
Naturästhetik. 14–17 Uhr, WBB Gallery,
Trittligasse/ Neustadtgasse 1

SONNTAG, 22. SEPTEMBER

45. Höngger Wümmetfäscht: Am Sonn-
tag, 22. September, nimmt das Fest ab
11 Uhr noch einmal Fahrt auf. So auch

die Führungen mit der Stadtwinzerin  
Karin Schär im Rebberg Chillesteig. 
Die reformierte Kirche wird  zum Kon-
zertsaal: Die Auftritte des Frauenchors 
Höngg sowie der gospelsingers.ch ver-
sprechen musikalischen Genuss. Der 
besinnliche Abschluss des Wümmet-
fäschts ist auch heuer der ökumenische 
Gottesdienst um 17 Uhr. 11 Uhr, ref.
Kirche Höngg, Am Wettingertobel 38

DIENSTAG, 24. SEPTEMBER

Vortrag: Ein Herz, so weit wie die Welt.
Umgang mit schwierigen Emotionen. Er-
läuterungen aus buddhistischer Sicht 
von Ariya Baumann. 19.30 Uhr, Kultur-
zentrum Tibet Songtsen House, Gubel-
hangstrasse 7

MITTWOCH, 25. SEPTEMBER

Reparier mit uns: Jeden Mittwoch laden 
wir vom Repair-Café Reparaturia in See-
bach Menschen jeden Alters ein, defekte
Gegenstände unter Anleitung von Repa-
raturprofis gratis zu reparieren. Bringe
deinen defekten Apparat vorbei und ge-
niesse einen Kaffee und die ungezwun-
gene Atmosphäre. www.reparaturia.ch
14–18 Uhr, Reparaturia, Jungstrasse 17

Kindertreff PBZ: Bücherkiste. Für Kin-
der ab vier Jahren. Animation mit Ma-
rina Maffei. 15 Uhr, PBZ Bibliothek  
Unterstrass, Scheuchzerstrasse 184

Kunst und Krematorium: Führung 
am 16. September im Nordheim 
Jubiläumsausstellung zum 
100. Geburtstag des Zürchers 
George Gessler mit Führung 
durch das Krematorium Nord-
heim.

Der Quartierverein Fluntern lädt alle Inte-
ressierten ein, am Montag, 16.  Septem-
ber,  um 17  Uhr die Gedenkausstellung 
des  Malers George Gessler zu besuchen, 
verbunden mit einer Führung durch das 
Krematorium Nordheim. Rolf Steinmann, 
langjähriger Leiter des Bestattungsamts 
Stadt Zürich, begleitet uns durch das 
grösste Krematorium der Schweiz: von der 
grossen Abdankungshalle über die techni-
schen Betriebsräume bis zu den Aufbah-
rungsräumen. Im Anschluss führen uns 
Lisette Müller-Jaag und Katharina Gessler 
vom Verein GeGe-Freunde in die Bilderaus-
stellung von George Gessler ein, die zur-
zeit im lichten Kreuzgang vor dem Krema-

torium besucht werden kann. Ein kleiner 
Apéro schliesst den Abend ab. Die grossfor-
matigen Bilder des Zürcher Malers George 
Gessler («GeGe»; 1924–2012) zeigen lebhaft-
farbige Werke zwischen Expressionismus, 
Kubismus und Orphismus  – doch auch 
stillere Malereien mit mystischen und To-
tentanz-Motiven, die nach dem Unfalltod 
seines 21‑jährigen Sohnes Marius entstan-
den. Der Untertitel der Ausstellung «Aus-
getanzt. – Lebenstanz und Totentanz» wi-
derspiegelt die Breite des ausgestellten 
Spektrums und nimmt Bezug auf das tra-
gische Ereignis, wie auch der Ausstellungs-
ort. – George Gessler wurde zum Bühnen-
bildner ausgebildet und war unter ande-
rem Assistent von Teo Otto, der im Schau-
spielhaus Zürich die grossen Brecht- und 
Dürrenmatt-Uraufführungen gestaltete. 
Nach Aufenthalten in Paris zog er mit der 
Familie ins Maggiatal, 1970 dann in sein 
Atelierhaus in Ottenbach, das der Verein 
GeGe-Freunde zusammen mit Katharina 

Gessler der Öffentlichkeit zugänglich 
macht.

Vermittlung durch Rolf Steinmann
Verdrängt werden die Themen Tod und Ab-
schied häufig – umso mehr schätzen wir 
die Möglichkeit, unbelastet von einer per-
sönlichen Situation einen Einblick in den 
Krematoriumsbetrieb geben zu können. 
Diese Bestattungsform, die die meisten 
Personen in Zürich und in der Schweiz 
wählen, vermittelt Rolf Steinmann in ei-
ner ruhigen und einfühlsamen Art, und er 
empfiehlt auch, die persönlichen Wün-
sche zum letzten Weg frühzeitig und be-
sonnen mit den Angehörigen zu bespre-
chen und festzulegen. � (e.)

Anmeldung bis 14.9. (beschränkte Anzahl 
Plätze): anmeldung@zuerich-fluntern.ch  
oder telefonisch 076 559 23 10. Anreise: 
Bus 40 ab Bucheggplatz bis Krematorium 
Nordheim; Parkplätze vorhanden. 
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Schwamendingen
Winterthurerstrasse 659
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Kommen Sie ohne Voranmeldung
vorbei und bringen Sie Ihren Rollator
oder Ihre Gehhilfe mit. Wir prüfen
diese und nehmen direkt vor Ort
kleine Reparaturen vor. Gerne bieten
wir Ihnen Kaffee und Kuchen an. Bei
Interesse erhalten Sie Informationen
über das Angebot von Spitex Zürich.

Rollator-Service
Service-Fachleute prüfen Ihren
Rollator oder Ihre Gehhilfe.

Von der wohlhabenden 
Vorortsgemeinde zum 
Stadtquartier – eine 
thematische Wanderung
durch Oerlikon
mit Christian Relly

Samstag, 5. Oktober 2024
Start: 14 Uhr, Gemeinschaftszentrum
Oerlikon, Gubelstrasse 10
Anmeldung bis 29. September 2024
per E-Mail an: c.relly@bluewin.ch

Das Online-
Portal für 
Ihre lokale 
Werbung.

Antisemitismus
Ringvorlesung der Sigi-Feigel-Gastprofessur für Jüdische Studien an der Universität Zürich 
und der Gamaraal Foundation im Herbstsemester 2024 jeweils am Montag, 18.15–19.45 Uhr 
(Universität Zürich, Zentrum, Rämistrasse 71, Raum: KOH-B-10).

23.9.2024
Antijudaismus im Christentum und das Neue Testament (Jörg Frey, Zürich)

14.10.2024
Antisemitismusgeschichte als Verfl echtungsgeschichte (Stefanie Schüler-Springorum, Berlin)

28.10.2024
Schächtverbotsinitiative, Überfremdungsdiskussion, Raubgolddebatte: Antisemitismus und
antisemitische Diskurse in der Schweiz (Stefanie Mahrer, Bern)

4.11.2024
Der Antisemitismus und die Linke (Andreas Kilcher, Zürich)

18.11.2024
Worte, Gewalt, Defi nitionen und Recht: Wie Judenhass sich äussert und wie wir dagegen 
vorgehen können (Felix Klein, Berlin)

2.12.2024
Der Nationalsozialismus auf der Couch der Verfolgten: Deutungen des Triumphs des 
Antisemitismus von Freud bis Adorno (José Brunner, Tel Aviv)

16.12.2024
Podiumsdiskussion: «Wann ist ‹Israelkritik› antisemitisch?» 
mit Ralph Friedländer (Zürich), Meltem Kulaçatan (Nürnberg), 
Christina Späti (Fribourg)

Website mit ausführlichem Programm: https://bit.ly/4dM0HX0
Kontakt: maria.lissek@uzh.ch
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